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Norm

BDG §43 Abs2

BDG §92 Abs1 Z3

BGBG 1993 §7

StGB §105

1. StGB § 105 heute

2. StGB § 105 gültig ab 01.01.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2015

3. StGB § 105 gültig von 01.01.1975 bis 31.12.2015

Schlagworte

ExekutivBea, Nötigung, Fesselung einer Kollegin, Duldung der geschlechtlichen Nötigung an ihr durch einen Kollegen,

rechtskräftige strafgerichtliche Verurteilung

Rechtssatz

Das dem Besch angelastete Verhalten (Fesselung einer Kollegin mit Handschellen an einen Stuhl und Duldung der

geschlechtlichen Nötigung an ihr durch einen Kollegen) war als Dienstp?ichtverletzung iSd § 43 Abs. 2 BDG zu werten,

weil ein Bezug zur beru?ichen Tätigkeit des Besch jedenfalls gegeben ist; als Dienstp?ichtverletzung iSd § 7 B-GBG war

dieses Verhalten jedoch nicht zu qualiEzieren. Zu den Dienstp?ichten des Besch als ExekutivBea gehört gerade auch

die Abwehr strafbarer Handlungen, namentlich im Dienst der Strafrechtsp?ege, somit auch die Abwehr von AngriFen

gegen die persönliche Freiheit und die körperliche Integrität anderer.Das dem Besch angelastete Verhalten (Fesselung

einer Kollegin mit Handschellen an einen Stuhl und Duldung der geschlechtlichen Nötigung an ihr durch einen

Kollegen) war als Dienstp?ichtverletzung iSd Paragraph 43, Absatz 2, BDG zu werten, weil ein Bezug zur beru?ichen

Tätigkeit des Besch jedenfalls gegeben ist; als Dienstp?ichtverletzung iSd Paragraph 7, B-GBG war dieses Verhalten

jedoch nicht zu qualiEzieren. Zu den Dienstp?ichten des Besch als ExekutivBea gehört gerade auch die Abwehr

strafbarer Handlungen, namentlich im Dienst der Strafrechtsp?ege, somit auch die Abwehr von AngriFen gegen die

persönliche Freiheit und die körperliche Integrität anderer.

Durch dieses Fehlverhalten hat der Besch ein schwer wiegendes Fehlverhalten im Kernbereich seiner Dienstp?ichten

als ExekutivBea gesetzt. Diesbezüglich ist von einem hohen Grad des Verschuldens und einem nicht geringen

Unrechtsgehalt der Verfehlung des Besch auszugehen. Entgegen der Rechtsmeinung des Stellvertreters des

Disziplinaranwaltes ist das Fehlverhalten des Besch aber nicht als so schwer wiegend anzusehen, dass das Vertrauen

der Allgemeinheit in die p?ichtgemäße Dienstverrichtung des Besch irreparabel zerstört und der Besch für eine

weitere Dienstausübung untragbar wäre, wie dies bei schwerer wiegenden Fällen von Nötigungen seitens ExekutivBea

durchaus zu bejahen ist (VwGH 15.12.1999, 97/09/0381; 22.10.1987, 86/09/0220).
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